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01.12.2015. Das Sturmtief „Nils“ tobte in der Nacht des ersten Adventsabend bis in den Dienstag hinein mit mehr als
120 km/h über Deutschland. Hauptsächlich betroffen waren die Küstenabschnitte von Nord- und Ostsee. In den großen
Hafenstädten des Nordens galt „Land unter“, aber auch in den höheren Regionen anderer Bundesländer kam es zu
Orkanböen und dauerhaftem Starkregen. Dabei kommt natürlich unmittelbar die Frage auf, welche Versicherung die
Kosten von Unwetterschäden übernimmt. Die Verbraucherorganisation Geld und Verbraucher e.V. (GVI) klärt auf.

Die meisten Unwetterschäden durch Sturm und Starkregen sind unterspülte Straßen, vollgelaufene Keller, umgestürzte
Bäume. Finanzieller Schutz von Gebäuden besteht nur beim Einschluss der sogenannten Elementarschadenversicherung
in die Wohngebäude- oder Hausratversicherung. Ansonsten stehen die Geschädigten unter Umständen mit
Handwerkerrechnungen im mehrstelligen Bereich alleine da, warnt Jürgen Buck, Vorstand der GVI.

Der Experte rät generell dazu, diese Unwetterschäden durch eine leistungsstarke Versicherung abzusichern. Dabei sind
neben Überschwemmung/Starkregen folgende Elementarereignisse versichert: Hochwasser, Rückstau, Erdbeben,
Erdsenkung, Erdrutsch, Schneedruck, Lawinen und Vulkanausbruch. „Überschwemmungsschäden am Auto sind im
Rahmen der Teil- oder Vollkaskoversicherung abgedeckt“, erläutert Jürgen Buck weiter.

Ausführliche Informationen und Hinweise zu „Unwetterschäden und Versicherung“ und hilfreiche Tipps zur
Schadensvorsorge stehen unter www.geldundverbraucher.de, Rubrik „Gratis“, „Unwetter-Schäden und Versicherung“
kostenlos zur Verfügung.
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Portrait

Die Geld und Verbraucher Interessenvereinigung der Versicherten, Sparer und Kapitalanleger e.V. (GVI) betreibt seit
1987 Verbraucherberatung und Verbraucheraufklärung in Finanzangelegenheiten. Sein Ziel ist es den Verbraucher zu
helfen, sich in dem unübersichtlichen Finanz- und Versicherungsmarkt besser zu Recht zu finden, Fehlentscheidungen zu
vermeiden und vor allem Kosten zu senken.
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